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Formblatt zum Markterkundungsverfahren  

für den Abschluss eines Rahmenvertrages 

über ein digitales Pflege- und Dokumentationsmodul 

 

 

Name des Unternehmens:       

Anschrift:         

 

 

 

Hiermit bestätigen wir, dass unser Unternehmen die folgenden Anforderungen an das digitale 

Pflege- und Behandlungsdokumentationsmodul zur Erweiterung des bestehenden 

Krankenhausinformationssystems (KIS) „ClinicCentre“ der Fa. iSolutions als zentrale 

Infrastruktur des Hauses bei Abschluss eines Rahmenvertrages vollumfänglich erfüllen kann: 

a) Das elektronische Pflegemodul ist hierbei vollständig in die vorhandenen Oberflächen 

des KIS „ClinicCentre“ integrierbar. Die Interaktion in den vorhanden KIS-Modulen der 

Station (bspw. in Stationsdokumentation, Stationstopologie, Pflegeeinstufungen, 

Medikation, Statistiken, KIS-internes Berechtigungsmodul) ist uneingeschränkt 

möglich. 

b) Das vollintegrierte elektronische Pflegemodul stellt damit in direkter Einheit mit dem 

vorhandenen Krankenhausinformationssystem dann das zentrale Arbeitsmittel der 

Pflege dar, mit dem alle pflegerelevanten Daten des Hauses erfasst und dokumentiert 

werden. Hiermit wird es den Mitarbeitern des Krankenhauses aufgrund eines 

einheitlichen und KIS-gesteuerten Berechtigungsmanagements ermöglicht, relevante 

Unterlagen, die im Rahmen der digitalen Pflege- und Behandlungsdokumentation 

(KHZG-Förderziel 2) erstellt werden, digital und lückenlos in der einrichtungsinternen 

Akte des Patienten zu erfassen (dies umfasst u. a. die Patientenstammdaten, 

Pflegeanamnese, das Biographieblatt, die Pflegeplanung, den Pflegebericht, Therapie- 

und Medikamentenplan, die Durchführungsnachweise, Wunddokumentationen, 

Fieberkurven, Schmerzerfassungen, Trinkprotokolle, Sturzprotokolle, Erfassung des 

Barthel-Index, Dekubituseinschätzung, Leistungsdokumentation komplexer 

Pflegeleistungen, Notfallbericht). 

c) Die Einbindung von Vitalwertmonitoren (bspw. für Blutdruck und Sauerstoffsättigung) 

in das Pflegemodul ist uneingeschränkt möglich. 
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d) Die direkte Integration und Weiterentwicklung einer an die ICNP angelehnten 

Pflegeklassifikation ist sichergestellt. Die im KIS „ClinicCentre“ hausweit genutzte 

Workflowlösung über das KIS-eigene Cockpit wird dadurch unterstüzt, indem das 

elektronische Pflegemodul darin integriert ist. Weiterhin wird die im KIS „ClinicCentre“ 

hausweit genutzte Medikationslösung inkl. AMTS vollständig unterstützt, indem die 

Medikation in die Kurve des elektronischen Pflegemoduls integriert ist. 

e) Das elektronische Pflegemodul ist zudem komplett Web-basiert (HTML5), um auf allen 

mobilen Geräten mit einem Webbrowser lauffähig zu sein, und muss nicht extra 

installiert werden. Aus Gründen der Kompatibilität und zur Vereinfachung des 

Supportaufwands ist als Datenbank die vorhandene Installation Informix des KIS 

„ClinicCentre“ nutzbar, zusätzliche alternative Datenbanken sollen nicht notwendig 

sein. 

 

 

 

                    ,                      

(Name des Unterzeichners, Unternehmensbezeichnung) 

 

 

Anlagen 

 Unternehmensprofil 

 Referenzen:  

Wir erwarten als grundlegende Voraussetzung den Nachweis von mind. 3 realisierten 

Referenzhäusern von vergleichbarer Größe (mind. 120 Betten), bei denen in den letzten 3 

Jahren die Pflegedokumentation mit dem KIS „ClinicCentre“ erfolgreich eingeführt wurden 

(keine Pilot- oder Teststationen). 


